
Helga Degenhardt trennt sich von ihrem Instrument und unterstützt damit
die Arbeit der Kinder- und Jugendstiftung. Für 400 Euro wurde das Cello renoviert

¥ Steinhagen (fja). „Das Cel-
lo war einfach über, niemand
hat mehr darauf gespielt“, be-
richtet Helga Degenhardt. Al-
so spendete die Steinhagene-
rin es der Kinder- und Ju-
gendstiftung, die das Instru-
ment an das Gymnasium wei-
tergab. Dort führt nun die
Sechstklässlerin Elisabeth Ro-
manov den Bogen. Und Helga
Degenhardt, selbst begeisterte

Musikern, freut sich, dass ein
junger Mensch auf ihrem al-
ten Cello üben kann.

Die Kinder- und Jugend-
stiftung Steinhagen unter-
stützt immer wieder Musik-
projekte. „Wir haben das Cel-
lo für 400 Euro von einemGei-
genbauer in Bremen aufarbei-
ten lassen“, damit es am Gym-
nasium wieder zum Einsatz
kommen kann“, berichtet Si-

mon Block, der im Namen der
Gemeindeverwaltung die Stif-
tung betreut. Im Gymnasium
ist es gut aufgehoben. Be-
kanntlich gibt es dort eigene
Streicherklassen, in denen die
Schüler ein Instrument ler-
nen.

Gestern lernte Helga De-
genhardt die Schülerin Elisa-
beth Romanov kennen und
besuchte sie kurz im Musik-

unterricht. Dort gibt Michael
Corßen von der Kreismusik-
schule den Jugendlichen Cel-
lo- und Kontrabassunterricht.

Regelmäßig stellen die
Gymnasiasten ihr musikali-
schesTalentbeiKonzertenund
Musicalaufführungen unter
Beweis. Helga Degenhardt
könnte ihr altes Cello also im-
mer mal wieder sehen – und
vor allem wieder hören.

¥ Steinhagen-Brockhagen
(HK). Vermutlich am vergan-
genen Wochenende haben
Einbrecher einen Tresor aus
einem Firmengebäude an der
Michaelisstraße gestohlen.
Laut Polizeiangaben begaben
sich die Einbrecher an die
Rückseite des Gebäudes und
warfen mit einem Stein die
Fensterscheibe zu einem Bü-
roraum ein. Im Innern bra-
chen sie Verbindungstüren auf
und entwendeten aus einem
Raum einen Würfeltresor, in
dem sich Bargeld und Ge-
schäftspapiere befanden. Den
Tresor fuhren sie mit einem
vorgefundenen Hubwagen aus
demGebäude und ludenHub-
wagen samt Tresor in ein
Fahrzeug. Die Polizei nimmt
Hinweise von Zeugen unter`
(05201) 81560 entgegen.

¥ Steinhagen (HK) Weil sie
von der Sonne geblendet wur-
de, hat eine Autofahrerin am
Montagmorgen einen Auf-
fahrunfall verursacht. Bei dem
Aufprall wurde sie leicht ver-
letzt. Gegen 8.45 Uhr war die
23-jährige Versmolderin mit
ihrem Fiat auf der B68 auf den
Mercedes eines 55-jährigen
Mannes aus Halle aufgefah-
ren, der in Fahrtrichtung Bie-
lefeld unterwegs war. Er hatte
zuvor an der Ampelkreuzung
vor der Bahnhofstraße ver-
kehrsbedingt anhalten müs-
sen. Dies hatte die Versmolde-
rin zu spät bemerkt.Durchden
Aufprall wurde der Mercedes
auf einen davor stehendenVW
aus Bielefeld geschoben. Der
Fiat und der Mercedes waren
nicht mehr fahrbereit und
mussten abgeschleppt wer-
den. An den Fahrzeugen ent-
stand ein Gesamtsachschaden
von rund 8000 Euro.

¥ Steinhagen-Brockhagen
(HK). Zur Jahreshauptver-
sammlung trifft sich der Sport-
ring Steinhagen am Mittwoch,
18. November, um 19.30 Uhr
im Vereinsheim der Kyffhäu-
ser-Kameradschaft Brockha-
gen. Dort werden die Berichte
aus denVereinen vorgestellt.

Als es Facebook noch nicht gab, schrieben Freunde ihre Botschaften im Poesiealbum nieder.
Das Historische Museum widmet den kleinen Bänden eine Ausstellung. Natürlich gibt es auch Glanzbilder zu gucken

¥ Steinhagen (fja). Es ist mehr
als ein banales Erinnerungs-
stück an die eigene Kindheit
und Jugend: Das Poesiealbum
ist gleichzeitig ein wertvolles
zeithistorisches Dokument,
das Blicke auf Schicksale und
Lebenswege eröffnet. In einer
kleinen Ausstellung, die kom-
mendenSonntageröffnetwird,
schlägt das Historische Mu-
seum im Schlichte-Carree die
Seiten der liebevoll gestalteten
Büchlein auf.

Die Idee dazu hatte Silvia
Andrzejewski, die bereits
mehrere Ausstellungen zu-
sammen mit Dorothea Kern
vom Museumsteam organi-
siert hat. „Unser ältestes Ex-
emplar stammt aus den 1890-
er Jahren“, berichtet Andrze-
jewski. Eine 94-jährige Dame
hat das Poesiealbum von ihrer
Oma geerbt und es dem Mu-
seum für die Schau zur Ver-
fügunggestellt. „DieTexte sind
ganz klein geschrieben, in Süt-
terlin-Schrift“, berichten die
Ausstellungsmacherinnen mit
einem Blick auf die verbli-
chene Schrift. Die Glanzbil-
der, die sich schon damals gro-
ßer Beliebtheit erfreuten,
strahlen allerdings noch in
voller Pracht.

Ein echtes Schmuckstück ist
das Poesiealbum, das die Be-
sitzerin einst selber gebastelt
hat, um es in der Tanzstunde
herumzureichen. „Mit Schlei-
fe zum Zubinden“, merkt Do-
rothea Kern schmunzelnd an.
Üblicherweise wurden die
Büchlein aber in der Schule
und zur Konfirmandenzeit
ausgetauscht.

Es galt als Freundschaftsbe-
weis, wenn man auf den Seiten
eine mehr oder weniger sinn-

volle Lebensweisheit hinterließ,
oder einen gute gemeinten
Ratschlag. Einer der am häu-
figsten eingetragenen Verse
stammt von Goethe: »Edel sei
derMensch, hilfreich und gut.«
Verziert wurden die Einträge

mit Zeichnungen, Scheren-
schnitten oder den beliebten
Glanzbildern.

Später kamen immer mehr
die Freundschaftsbücher in
Umlauf. Darin werden Hob-
bys, Lieblingslieder und -fil-

me abgefragt. Inzwischen ist
das Poesiealbum etwas aus der
Mode gekommen. Heute tei-
len sich junge Leute lieber über
Facebook mit. Allerdings ver-
flüchtigen sich dort die Ein-
träge im digitalen Nirvana.

Das Historische Museum
hat sich passend zur neuen
Ausstellung ebenfalls ein Po-
esiealbum zugelegt, in das sich
die Besucher eintragen kön-
nen. Erstmals haben sie dazu
amkommendenSonntag ab 15

Uhr die Gelegenheit, wenn die
kleine Ausstellung im Ober-
geschoss eröffnet wird. Ins-
gesamt werden 30 Bücher aus
hundert Jahren gezeigt. Bis
Mitte Januar kann die Schau
besichtigt werden.

Dorothea Kern (links) und Silvia Andrzejewski vom Museumsteam mit zwei Poesiealben. FOTO: F. JASPER

Helga Degenhardt besucht Schülerin Elisa-
beth Romanov im Musikunterricht. FOTO: F. JASPER
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Diese und weitere Angebote finden Sie in den HK-Geschäftsstellen
Rosenstraße 15, Halle | Freistraße 3, Borgholzhausen | Berliner Straße 1, Versmold

sowie bei Büro & Schule Leidinger, Brinkstraße 7, Steinhagen
und Schreibwaren Ellerbrock, Alte Bielefelder Str. 2, Werther
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Auflösung des letzten Rätsels
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